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A

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Attelwil

Bezirk Zofingen

In Gelb schwarzer Adler
mit roten Fängen.

Gelb-Schwarz Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 21.12.2001
durch den Gemeinderat.

Aufgehoben durch Ge-
meindezusammen-
schluss mit der Gemeinde
Reitnau AG durch Ge-
meindeversammlungsbe-
schlüsse vom 21.09.2017
und Urnenabstimmung
vom 26.11.2017. Geneh-
migung durch den Gros-
sen Rat am 05.06.2018.
In Rechtskraft seit
01.01.2019.
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B

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Benzenschwil

Bezirk Muri

In Blau aus dem linken
Schildrand wachsender
Arm mit gelbem Ärmel
und weisser Man-
schette, in der weissen
Hand weissen Bohrer
mit gelbem Griff hal-
tend.

Blau-Gelb Gemeindeversammlungs-
beschluss vom
16.01.1955.

Gemeinderatsbeschluss
vom 25.03.2002.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit der
Gemeinde Meren-
schwand durch Gemein-
deversammlungsbe-
schluss vom 09.12.2008,
Urnenabstimmung vom
08.02.2009, Fusionsver-
trag vom 09.12.2008 und
08.02.2009. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 23.06.2009. In
Rechtskraft seit
01.01.2012.

E

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Endingen

Bezirk Zurzach

Gespalten von Weiss
mit halber roter Lilie am
Spalt und von Gelb.

Rot-Gelb Regierungsratsbeschluss
Nr. 1651 vom 14.08.1953.

Bestätigung mit Gemein-
deratsbeschluss vom
07.01.2002.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit der
Gemeinde Unterendin-
gen. Gemeindeversamm-
lungsbeschlüsse vom
15.06.2012. Volksabstim-
mungen vom 23.09.2012.
Genehmigung durch den
Grossen Rat vom
12.03.2013. In Rechts-
kraft seit 01.01.2014.
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Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Etzgen

Bezirk Laufenburg



In Blau über drei weis-
sen Wellen gelbes Fähr-
schiff, überhöht von
fünfstrahligem weissem
Stern.

Blau-Gelb Gemeindeversammlungs-
beschluss vom
13.06.1953.

Gemeinderatsbeschluss
vom 06.12.1983.

Gemeinderatsbeschluss
vom 14.10.2002.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss der Ge-
meinden Etzgen, Hottwil,
Mettau, Oberhofen und
Wil zur Gemeinde Mettau-
ertal durch Gemeindever-
sammlungsbeschlüsse
vom 21.09.2007 und
20.03.2008, Fusionsver-
trag vom 20.03.2008, Ur-
nenabstimmungen vom
01.06.2008. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 09.12.2008. In
Rechtskraft seit
01.01.2010.
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G

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Gallenkirch

Bezirk Brugg

Gespalten von Gelb mit
geastetem braunem
Holzstamm und von
Blau mit getatztem gel-
bem Hochkreuz.

Gelb-Blau Gemeinderatsbeschluss
vom 08.11.1956.

Gemeindeversammlungs-
beschluss vom
31.05.2002.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit den
Gemeinden Linn, Ober-
bözberg und Unterböz-
berg zur Gemeinde Böz-
berg.
Gemeindeversammlungs-
beschlüsse vom
02.12.2011, Urnenabstim-
mungen vom 11.03.2012
und Fusionsvertrag vom
12.03.2012. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 18.09.2012. In
Rechtskraft seit
01.01.2013.

H

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage / Be-
sonderes

Hermetschwil-
Staffeln

Bezirk Bremgarten

In Blau gekrönte gelbe
Schlange, schwarz ge-
zungt.

Blau-Gelb Schreiben des Gemeinde-
rats vom 21.01.1964 und
26.10.1966.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 23.01.2002
durch den Gemeinderat.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit der
Gemeinde Bremgarten.
Gemeindeversammlungs-
beschlüsse vom
15.12.2011. Volksabstim-
mungen vom 11.03.2012.
Genehmigung durch den
Grossen Rat vom
18.09.2012. In Rechts-
kraft seit 01.01.2014.
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Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage / Be-
sonderes

Hilfikon

Bezirk Bremgarten

In Weiss gelb bewehrter
schwarzer Elefant mit
gelbem Gurt und rotem
Turm.

Weiss-Schwarz Schreiben des Gemeinde-
rats vom 05.05.1953.

Gemeindeversammlungs-
beschluss vom
14.06.2002.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit der
Gemeinde Villmergen.
Gemeindeversammlungs-
beschlüsse vom
15.06.2007. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 22.05.2008. In
Rechtskraft seit
01.01.2010.

Hottwil

Bezirk Brugg

In Weiss auf grünem
Boden äsender roter
Hirsch.

Weiss-Rot Evidenz.

Schreiben des Gemeinde-
rates vom 20.04.1953.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 29.01.2002
durch den Gemeinderat.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss der Ge-
meinden Etzgen, Hottwil,
Mettau, Oberhofen und
Wil zur Gemeinde Mettau-
ertal durch Gemeindever-
sammlungsbeschlüsse
vom 21.09.2007 und
20.03.2008, Fusionsver-
trag vom 20.03.2008, Ur-
nenabstimmungen vom
01.06.2008. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 09.12.2008. In
Rechtskraft seit
01.01.2010.
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I

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Ittenthal

Bezirk Laufenburg

In Blau der obere Teil
eines Lilienstabes mit
weisser Lilie auf gel-
bem, mit vier gelben
Blättern bestandenem
Stängel, beseitet von
zwei sechsstrahligen
gelben Sternen.

Blau-Weiss Gemeinderatsbeschluss
vom 19.04.1949.

Gemeindeversammlungs-
beschluss vom
07.05.1949.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 15.01.2002
durch den Gemeinderat.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit der
Gemeinde Kaisten durch
Fusionsvertrag, Gemein-
deversammlungsbe-
schlüsse und  Urnenab-
stimmungen vom
08.02.2009. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 23.06.2009. In
Rechtskraft seit
01.01.2010.
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L

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Linn

Bezirk Brugg

In Weiss auf grünem
Hügel grüne Linde mit
braunem Stamm und
Wurzeln.

Weiss-Grün Schreiben des Gemeinde-
rates vom 01.12.1962 und
08.02.1969.

Gemeindeversammlungs-
beschluss vom
07.06.2002.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit den
Gemeinden Gallenkirch,
Oberbözberg und Unter-
bözberg zur Gemeinde
Bözberg. Gemeindever-
sammlungsbeschlüsse
vom 02.12.2011, Urnen-
abstimmungen vom
11.03.2012 und Fusions-
vertrag vom 12.03.2012.
Genehmigung durch den
Grossen Rat vom
18.09.2012. In Rechts-
kraft seit 01.01.2013.
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M

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Mettau

Bezirk Laufenburg

Geteilt von Rot mit
wachsendem gelbem
Löwen und von Weiss
mit ausgerissenem fünf-
blättrigem grünem Lin-
denbaum.

Rot-Weiss Gemeindeversammlungs-
beschluss vom
23.03.1924.

Gemeinderatsbeschluss
vom 07.08.1953.

Gemeinderatsbeschluss
vom 14.01.2003.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss der Ge-
meinden Etzgen, Hottwil,
Mettau, Oberhofen und
Wil zur Gemeinde Mettau-
ertal durch Gemeindever-
sammlungsbeschlüsse
vom 21.09.2007 und
20.03.2008, Fusionsver-
trag vom 20.03.2008, Ur-
nenabstimmungen vom
01.06.2008. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 09.12.2008. In
Rechtskraft seit
01.01.2010.
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O

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Oberbözberg

Bezirk Brugg

In Weiss auf grünem
Boden stehender, nach
links gerichteter herse-
hender roter Hirsch,
rechts beseitet von grü-
ner Tanne.

Weiss-Rot Gemeinderatsbeschluss
vom 29.07.1953.

Bestätigung mit Gemein-
deratsbeschluss vom
08.01.2002.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit den
Gemeinden Gallenkirch,
Linn und Unterbözberg
zur Gemeinde Bözberg.
Gemeindeversammlungs-
beschlüsse vom
02.12.2011, Urnenabstim-
mungen vom 11.03.2012
und Fusionsvertrag vom
12.03.2012. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 18.09.2012. In
Rechtskraft seit
01.01.2013.

Oberehren-

dingen

Bezirk Baden

In Blau auf grünem Hü-
gel schreitender gelber
Hirsch.

Blau-Gelb Schreiben des Gemeinde-
rats vom 24.03.1939.

Mitteilung mit Antwortblatt
vom 06.02.2002 durch die
Gemeindekanzlei.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss von
Oberehrendingen und Un-
terehrendingen zu Ehren-
dingen durch Beschlüsse
der Gemeindeversamm-
lungen und Urnenabstim-
mungen vom 16.05.2004.
Genehmigung durch den
Grossen Rat vom
19.10.2004. In Rechts-
kraft seit 01.01.2006.
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Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Oberflachs

Bezirk Brugg

In Weiss drei gekreuzte
blaue Flachsblumen mit
grünen beblätterten
Stängeln.

Weiss-Blau Schreiben des Gemeinde-
rats vom 26.05.1965.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 15.01.2002
durch den Gemeinderat.

Zusammenschluss mit
der Ortsbürgergemeinde
per 30.04.2012

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit der
Gemeinde Schinznach-
Dorf zu Schinznach.
Volksabstimmungen vom
17.06.2012. Gemeinde-
versammlungsbeschlüsse
betr. neues Wappen vom
29.11.2013. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 15.01.2013. In
Rechtskraft seit
01.01.2014.

Oberhofen

Bezirk Laufenburg

In Gelb schwarze Spitz-
hacke, belegt mit zwei
gekreuzten schwarzen
Handfäusteln.

Gelb-Schwarz Gemeinderatsbeschluss
vom 22.04.1953.

Schreiben des Gemeinde-
rats vom 23.01.1964.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 08.01.2002
durch den Gemeinderat.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss der Ge-
meinden Etzgen, Hottwil,
Mettau, Oberhofen und
Wil zur Gemeinde Mettau-
ertal durch Gemeindever-
sammlungsbeschlüsse
vom 21.09.2007 und
20.03.2008, Fusionsver-
trag vom 20.03.2008, Ur-
nenabstimmungen vom
01.06.2008. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 09.12.2008. In
Rechtskraft seit
01.01.2010.
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R

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Rohr

Bezirk Aarau

In Weiss auf grünem
Dreiberg drei schwarze
Rohrkolben an grünen
beblätterten Stängeln.

Weiss-Grün Schreiben des Gemeinde-
rats vom 18.01.1949.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 16.01.2002
durch den Gemeinderat.

Aufhebung durch Zusam-
menschluss mit der Ge-
meinde Aarau durch Fusi-
onsvertrag vom
17.10.2007, Beschlüsse
des Einwohnerrates
Aarau und der Einwoh-
nergemeinde Rohr vom
10.12.2007, durch Urnen-
abstimmungen vom
24.02.2008. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 28.10.2008. In
Rechtskraft seit
01.01.2010.

Rümikon

Bezirk Zurzach

In Blau weisser Salm
zwischen drei (1,2)
sechsstrahligen weissen
Sternen.

Blau-Weiss Evidenz.

Schreiben des Gemeinde-
rats vom 20.03.2002.

Aufgehoben durch Ge-
meinderatsbeschluss vom
13.06.2003. Reduktion
der Strahlen der Sterne
von sechs auf fünf.
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S

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Scherz

Bezirk Brugg

In Weiss rotes Herz,
aus dem eine rote und
zwei gelbe Federn
wachsen.

Weiss-Rot Schreiben des Gemeinde-
rates vom 17.12.1955.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 30.01.2002
durch die Gemeindekanz-
lei.

Gemeindezusammen-
schluss mit Lupfig AG per
01.01.2018. Beschlossen
an den Urnenabstimmun-
gen in Lupfig und Scherz
vom 25.09.2016. Geneh-
migung durch den Gros-
sen Rat am xx.yy.zzzz.

Schinznach-Bad

Bezirk Brugg

In Blau über drei weis-
sen Wellen steigender
gelber Halbmond, be-
seitet von zwei fünf-
strahligen gelben Ster-
nen.

Blau-Gelb Gemeinderatsbeschluss
vom 20.11.1952.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 21.01.2002
durch die Gemeindekanz-
lei.

Aufhebung durch Zusam-
menschluss mit der Ge-
meinde Brugg durch Fusi-
onsvertrag und
Beschlüsse des Einwoh-
nerrats Brugg und der
Einwohnergemeindever-
sammlung Schinznach-
Bad vom 01.12.2017 und
durch Urnenabstimmung
vom 04.03.2018. Geneh-
migung durch den Gros-
sen Rat am 28.08.2018.
Rechtskraft ab
01.01.2020.
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Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Schinznach-Dorf

Bezirk Brugg

Gespalten von Schwarz
mit abnehmendem gel-
bem Halbmond und von
Blau mit drei pfahlweise
gestellten sechsstrahli-
gen weissen Sternen.

Gelb-Blau Evidenz.

Gemeinderatsbeschluss
vom 24.07.1953.

Bestätigung mit Gemein-
deratsbeschluss vom
05.02.2002.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit der
Gemeinde Oberflachs zu
Schinznach. Volksabstim-
mungen vom 17.06.2012.
Gemeindeversammlungs-
beschlüsse betr. neues
Wappen vom 29.11.2013.
Genehmigung durch den
Grossen Rat vom
15.01.2013. In Rechts-
kraft seit 01.01.2014.

Spreitenbach

Bezirk Baden

Geviert von Blau mit ge-
kröntem gelbem Leo-
pardenkopf und von Rot
mit sechsstrahligem
weissem Stern.

Blau-Rot Schreiben der Gemeinde-
kanzlei vom 17.04.1953.

Bestätigung mit Gemein-
deratsbeschluss vom
14.01.2002.

Aufgehoben per
31.12.2010 infolge Ände-
rung des Wappens durch
Gemeinderatsbeschluss
vom 01.11.2010.

Stilli

Bezirk Brugg

In Blau weisser Anker,
überdeckt von kreuz-
weis gestelltem weis-
sem Ruder und weis-
sem Stachel.

Blau-Weiss Evidenz.

Schreiben des Gemeinde-
rates vom 01.09.1953.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 22.01.2002
durch den Gemeinderat.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit der
Gemeinde Villigen durch
Urnenabstimmungen vom
19.10.2003. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 19.10.2004. In
Rechtskraft seit
01.01.2006.
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Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Sulz

Bezirk Laufenburg

In Rot schwarzer, mit
weissem S und weissen
Reifen belegter Salzbot-
tich, beseitet von zwei
sechsstrahligen weissen
Sternen.

Rot-Weiss Schreiben des Gemeinde-
rats vom 10.02. und
02.03.1966.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 28.01.2002
durch den Gemeinderat.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit der
Gemeinde Laufenburg
durch Urnenabstimmun-
gen vom 30.11.2008. Ge-
nehmigung durch den
Grossen Rat vom
23.06.2009. In Rechts-
kraft seit 01.01.2010.
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U

Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Umiken

Bezirk Brugg

Geteilt von Rot mit
wachsendem gelbem
Löwen und von Gelb mit
gestieltem rotem Klee-
blatt.

Rot-Gelb Gemeindeversammlungs-
beschluss vom
29.12.1947.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 16.01.2002
durch die Gemeindekanz-
lei.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit der
Gemeinde Brugg durch
Fusionsvertrag und Be-
schlüsse des Einwohner-
rats Brugg und der Ein-
wohnergemeindeversam
mlung Umiken vom
27.06.2008 und durch Ur-
nenabstimmungen vom
28.09.2008. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 24.02.2009. In
Rechtskraft seit
01.01.2010.

Unterbözberg

Bezirk Brugg

In Grün weisser Schräg-
balken, begleitet von je
zwei schräggestellten
gelben Lindenblättern.

Grün-Weiss Gemeindeversammlungs-
beschluss vom
21.09.1962.

Bestätigung mit Schrei-
ben vom 23.01. und
07.08.2002 durch den
Gemeinderat.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit den
Gemeinden Gallenkirch,
Linn und Oberbözberg zur
Gemeinde Bözberg. Ge-
meindeversammlungsbe-
schlüsse vom 02.12.2011,
Urnenabstimmungen vom
11.03.2012 und Fusions-
vertrag vom 12.03.2012.
Genehmigung durch den
Grossen Rat vom
18.09.2012. In Rechts-
kraft seit 01.01.2013.
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Gemeinde Blasonierung
(rechtsverbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbindlich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage /
Besonderes

Unterehren-

dingen

Bezirk Baden

In Weiss ausgerissene
grüne Tanne.

Weiss-Grün Evidenz.

Schreiben des Gemeinde-
rats vom 28.01.1953.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 14.01.2002
durch den Gemeinderat.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss der Ge-
meinden Oberehrendin-
gen und
Unterehrendingen zur
neuen Gemeinde Ehren-
dingen durch Beschlüsse
der Gemeindeversamm-
lungen und Urnenabstim-
mungen vom 16.05.2004.
Genehmigung durch den
Grossen Rat vom
19.10.2004. In Rechts-
kraft seit 01.01.2006.

Unterendingen

Bezirk Zurzach

Gespalten von Blau mit
halber weisser Lilie am
Spalt und von Rot.

Weiss-Rot Regierungsratsbeschluss
Nr. 1651 vom 14.08.1953.

Bestätigung mit Schrei-
ben vom 17.01.2002
durch den Gemeinderat.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss mit der
Gemeinde Endingen. Ge-
meindeversammlungsbe-
schlüsse vom 15.06.2012.
Volksabstimmungen vom
23.09.2012. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 12.03.2013. In
Rechtskraft seit
01.01.2014.
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W

Gemeinde Blasonierung (rechts-
verbindlich)

Gde.-Farben
(rechtsverbind-
lich)

Wappengrafik
(unverbindlich)

Rechtsgrundlage / Be-
sonderes

Wil

Bezirk Laufenburg

Geteilt von Gelb mit
wachsendem rotem Lö-
wen und von Grün mit
drei fünfstrahligen weis-
sen Sternen.

Gelb-Grün Gemeinderatsbeschluss
vom 27.07.1950.

Bestätigung mit Antwort-
blatt vom 07.01.2002
durch die Gemeindekanz-
lei.

Aufgehoben in Folge Zu-
sammenschluss der Ge-
meinden Etzgen, Hottwil,
Mettau, Oberhofen und
Wil zur Gemeinde Mettau-
ertal durch Gemeindever-
sammlungsbeschlüsse
vom 21.09.2007 und
20.03.2008, Fusionsver-
trag vom 20.03.2008, Ur-
nenabstimmungen vom
01.06.2008. Genehmi-
gung durch den Grossen
Rat vom 09.12.2008. In
Rechtskraft seit
01.01.2010.
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